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Autofreie Forsterstraße lockt zum Spielen und Verweilen 

Aktionstag von MainzZero am 22. Juli von 11 bis 18 Uhr in der Mainzer Neustadt 

Mainz, 14. Juli 2022. Bei einem Aktionstag „Grüne Schul- und Spielstraße“ lädt die 

Bürgerinitiative MainzZero mit seinen Partnern für Freitag, 22. Juli von 11 bis 18 Uhr zum 

Spielen, Verweilen und Informieren in die Forsterstraße am Frauenlobplatz in der Mainzer 

Neustadt ein. Frei dem Motto „Wir erobern die Straße als unseren Lebensraum zurück“ 

wird mit zahlreichen Angeboten aufgezeigt, wie diese Straße mit einfachen Maßnahmen 

als Lebensraum für die Menschen umgestaltet werden kann.  

Spiel-, Info- und Verweilangebote für Groß und Klein 

Das Spiel- und Info-Angebot reicht von einer Kräuterführung im Gemeinschaftsgarten 

Gartenfeld über einen Infostand mit Grünachsenflair und ein 3D-Grünachsenmodell des 

BUND und von mainzimwandel, Kinderaktionen der BUNDjugend, Infos mit 

Unterschriftensammlung gegen den geplanten Ausbau der A643, einem Verkehrsquiz, 

einer Kinder-Mal- und Figuren-Falten-Aktion von Greenpeace über Sport- und Verweil-

Ecken mit Slackline und/oder Spielmobil bis hin zum Spielanimationsprogramm, 

Basteltisch und Kuchen von Ukrainerinnen, die in unserer Stadt Zuflucht gefunden haben, 

und einiges mehr.  

Der VCD bietet mit der Verkehrswacht und "ELMa - EuerLastenradMainz" einen 

Lastenrad-Parcours zum Ausprobieren an. Für das leibliche Wohl sorgt außer dem 

ukrainischen Kuchenstand ein Waffel-Lastenrad mit frisch gebackenen Waffeln und die 

ortsansässige Gastronomie am Frauenlobplatz steht ebenfalls zur Verfügung.  

Sichere Straßen als Lebens- und Aktionsraum 

Ziel dieses Aktionstages ist es,  

 zu zeigen, wie viel Lebensqualität Grünachsen als Erholungsraum und als attrakti-
ve Rad- und Fußwege in die Stadt bringen können und damit 

 das positive Bild einer begrünten Schul- und Spielstraße aufzuzeigen, 

 die Bedeutung sichererer Wege für KiTa- und Hortkinder hervorzuheben und 

 die Verkehrswende als wichtigen Schritt für alle Mainzer*innen hin zu einer klima-
neutralen Stadt voranzubringen. 

In einem Forderungspapier für mehr Sicherheit im Straßenverkehr zeigt MainzZero mit 

seinen Partnern auf, welche Chancen "Grüne Schul- und Spielstraße" nicht nur für Kinder 

und Jugendliche, sondern für die gesamte Bürgerschaft bringen. Dies machen Städte wie 

Wien oder Paris, aber auch Kommunen wie Nackenheim vor: Straßen vor Schulen und 

Kindergärten werden temporär oder durch sogenannte Diagonalsperren dauerhaft für den 

Autoverkehr gesperrt – Anwohner ausgenommen.  
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In Wien konnte in Pilotprojekten gezeigt werden: dies führt dazu, dass Kinder und 

Jugendliche vermehrt mit dem Fahrrad, dem Roller oder zu Fuß zur Schule kommen, was 

gut für ihre Konzentration, Selbstständigkeit und Gesundheit ist. Das Verkehrsaufkommen 

geht zurück, wie Erhebungen in Wien beweisen.  

„Wenn wir unsere Kinder wirklich schützen wollen und jetzt für die Zukunft unserer Kinder 

Klimaschutz anpacken wollen, dann sind autofreie Schulstraßen ein erster wichtiger 

Schritt“, betont Caterina Wolfangel, Sprecherin von MainzZero und selbst Mutter zweier 

Kinder im KiTa- bzw. Grundschulalter. Und weiter: „Die autofreie Schulstraße ist eine 

Antwort auf das tägliche, gefährliche Verkehrschaos vor Schulen. Sie ist aber auch eine 

Antwort auf die zunehmende Bewegungsarmut der Kinder und fördert die notwendige 

Verkehrswende weg vom Auto als alternativlosem Verkehrsmittel." 

Alle Mainzerinnen und Mainzer sind herzlich eingeladen, das Flair einer 

verkehrsberuhigten, grünen und lebenswerten Forsterstraße an diesem Nachmittag zu 

erleben.  

Weitere Infos unter https://www.klimaentscheid-mainz.de/termine-2022/  

MainzZero: Wer wir sind 

‚MainzZero - Klimaentscheid Mainz` ist ein Zusammenschluss von Bürger*innen, der aus 
der For Future-Bewegung hervorgegangen ist. MainzZero versteht sich als überparteiliche 
Initiative im Bündnis mit weiteren Vereinen, Verbänden und Initiativen aus Mainz. 
Unterstützt durch GermanZero organisierte MainzZero 2021 ein Bürgerbegehren und hat 
mehr als 13.300 Unterschriften gesammelt, damit sich das Stadtparlament mit der Frage 
beschäftigt, ob und mit welchen Maßnahmen die Stadt Mainz bis 2030 klimaneutral 
werden kann. 

Pressekontakt: 

MainzZero - Klimaentscheid Mainz 

Pressesprecher: Michael Lengersdorff 
Tel. 0176 / 46180760 
E-Mail: presse@klimaentscheid-mainz.de  
Web: www.klimaentscheid-mainz.de  
 
 
Bildmaterial auf Seite 3 
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Bild 01 

Wie die parallel verlaufende 

Leipnizstraße sieht auch die 

Forsterstraße aktuell aus: links 

und rechts parkende Autos und 

kein Platz zum Spielen, Bewegen 

und ungehindert die Straßenseite 

zu wechseln.  

Zeichnung: BUND KV Mainz 

Bild 02 

So stellen sich MainzZero und 

seine Partner – wie die Projektion 

der verkehrsberuhigten 

Leipnizstraße – auch die 

Forsterstraße der Zukunft vor: viel 

Grün, die Straße als Lebensraum 

mit viel Platz zum Spielen, 

Bewegen und Verweilen. 

Zeichnung: BUND KV Mainz 


